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15.01.2021: 
Online-Seminar der Fa. Cochlear
Sylwia Swiston präsentierte die Neuigkeiten 
rund um den Kanso 2. Kai Probst stellte tech-
nische Lösungen zum „Hören im Störlärm” vor. 
Yvonne Seebens vom CI-Zentrum Friedberg ging 
sehr verständlich auf das Thema Hörtraining ein. 

18.01.2021: 
Online-Seminar der Fa. AB
Sabine Guderitz stellte zunächst die Entwick-
lung der Implantate von 1991 bis 2020 vor. Timo 
Böld erklärte uns sehr verständlich, dass sich ein 
akustisches Signal durch Amplitude, Frequenz 
und Zeit definiert. Danach folgte die Erklärung 
der Funktionsweise des Implantates. 

23.01.2021: 
Online-Seminar mit Dr. Jérôme Servais
Dr. Jérôme Servais referierte zum aktuellen The-
ma „Wohnortnahe Versorgung” und zum ICF (In-
ternational Classification of Functioning, Disabi-
lity and Health).
 
17.02.2021: 
Online-Seminar der Fa. MED-EL
Daniela Schwanda führte kurzweilig durch den 
MED-EL Online-Treff. Gregor Dittrich erläuterte 
die drei Säulen des MED-EL-Konzepts, anschlie-
ßend wurden Neuheiten von MED-EL vorgestellt.

24.02.2021: 
Kasseler Hörtage online
Prof. Dr. Ulrike Bockmühl stellte das Thema Mit-
telohrerkrankungen vor: Schwerhörigkeit sowie 
Ursachen und Therapie. Guido Reetz, Hörgeräte-
akustiker, berichtete über die aktuelle Hörgerä-
teversorgung, z. B. ab wann ein gesetzlicher An-
spruch auf ein Hörgerät besteht.

02.03.2021: 
Online-Liveübertragung „AB Lunch” 
(Englisch mit deutschem Untertitel)
Deike Markgraf und Toby Christian Lawin-Ore 
stellten das neue CI-Implantat HiRes und den 
neuen Prozessor „Marvel” vor. Außerdem wur-
den die Möglichkeiten bei bimodaler Versor-
gung zwischen CI und dem Partnerhörgerät vor-
gestellt.

05.03.2021: 
Zweites Freiburger CI-Seminar
Themen: Neuigkeiten aus der CI-Welt und zu den 
CI-Leitlinien, MRT-Diagnostik, Schwerbehinder-
tenausweis, Sprachverstehen im Alltag, CI-Reha 
bei Kindern.

27.03.2021: 
Online-Meeting mit Jana Verheyen (Audio Coach) 
Vorstellung der Pläne zur Integrativen Audiothe-
rapie bei CI-Versorgung

16.04.2021: 
Online-Meeting der Fa. AB
Timo Böld stellte Inhalt und Zubehör des Marvel-
Koffers vor.

20.4.2021: 
Online-Meeting der Fa. Oticon
Markus Landwehr stellte den neuen Sprachpro-
zessor vor. Jana Verheyen berichtete über die 
gesundheitlichen Folgen, wenn eine Schwerhö-
rigkeit nicht versorgt wird.

24.04.2021: 
Online-Meeting der Fa. MED-EL 
Vorstellung der MED-EL-Philosophie, des MED-
EL-Zubehörs und Einblick in die Vibrant Sound-
bridge- und Bonebridge-Implantate. Aspekte, 
die ein CI-Träger bei einer MRT-Untersuchung 
beachten muss. Hörgeräte und MED-EL-CIs 
können zeitlich parallel optimiert werden, das 
ist essenziell für räumliches Hören.

11.05.2021: 
Online-Meeting der Fa. Bellman & Symfon 
Vorstellung der Unternehmensprodukte.
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Leben mit CI

Bis vor ca. 5 Jahren war ich völlig normal hörend 
auf beiden Ohren. Dann ereilte mich ein Fahrrad-
unfall mit schweren Kopfverletzungen, bei dem 
die Gehörschnecke rechts zerbrach und ich somit 
rechts plötzlich gehörlos wurde. Aber, ich hatte 
Glück, denn der am Schneckenboden verlaufende 
Hörnerv war noch o.k. und deshalb willigte ich so-
fort in die von den Ärzten vorgeschlagene CI-OP 
ein. Allerdings konnte diese erst ein Jahr später 
erfolgen, weil zuerst die ganzen Kopfverletzun-
gen ausgeheilt sein mussten. Somit war ich ein 
Jahr lang „einohrig“ unterwegs, konnte Sprach-
quellen nicht orten, hatte keinerlei Richtungs-
hören und fühlte mich im Alltag ziemlich einge-
schränkt.

Operation und Erstanpassung
Die OP verlief problemlos und 4 Wochen danach 
war dann die Erstanpassung meines CIs. Die Au-
diologin schickte mich gleich raus auf eine stark 
befahrene Straße. Dort sollte ich testen, ob mir 
mit der Einstellung nicht zu viel „Hören“ zugemu-
tet wird. Von Anpassung zu Anpassung schärfte 
sie dann nach bis wir nach ca. drei Sitzungen die 
richtige Einstellung hatten. Ich ging regelmäßig 
zur Logopädie bei mir in der Nähe und absolvierte 
dort nicht weniger als 70 Sitzungen. Vier Wochen 
Reha in Bad Nauheim schlossen sich an.

Das neue Hören
Einohrig CI-versorgt zu werden, ist schon ganz 
speziell, weil man sich mit dem CI-Hören der ei-
nen Seite und dem Normal-Hören der anderen 
Seite erst anfreunden muss. Aber unser menschli-
ches Gehirn ist lernfähig und flexibel. Es gewöhnt 
sich schnell an die veränderten Bedingungen. Ich 
habe gleich akzeptiert, dass diese verschiedenen 
Höreindrücke eben „mein Hören“ sind. Mittler-
weile kenne ich nichts Anderes mehr und habe 
mich längst daran gewöhnt. Richtungshören geht 
nun wieder. Vorher war es nervig, am Bahnsteig zu 
stehen – Augen geschlossen – und nicht zu erken-
nen, ob der Zug von rechts oder von links kommt.

Unter den Blinden ist der Einäugige König
Aber gemäß dem Sprichwort „Unter den Blinden 
ist der Einäugige König“ genieße ich auch sehr 

den Vorteil meines guten Ohres. Es gibt näm-
lich durchaus Situationen, bei denen ich das CI 
abschalte oder abnehme: Beim Rasenmähen, 
Schlagbohren oder Laubsaugen. Beim Radfahren 
habe ich das Glück, einen Helm gefunden zu ha-
ben, unter den die CI-Spule passt. Beim Skifahren 
habe ich allerdings einen ganz eng sitzenden In-
tegralhelm, da nehme ich das CI dann einfach ab. 
Aber kaum in der Hütte oder im Tal angekommen, 
bringe ich es wieder an, denn mit CI ist es halt viel 
angenehmer als ohne, auch wenn ein Ohr noch 
gut hört.

Abschließend kann ich nur sagen: Auch bei nur 
einohriger CI-Versorgung, zusammen mit einem 
normal hörenden Ohr, ist das CI ein großer Ge-
winn. Ich möchte es nicht mehr missen.

Theo Aldinger, Schwaikheim

Foto auf der CIV-BaWü-Website

Einseitige Taubheit, die Versorgung mit einem CI 
auf der ertaubten Seite und das neue beidseitige Hören
Erfahrungen eines Betroffenen
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14. 05. 2021: 
Online-Meeting der EUTB (Ergänzende Unabhän-
gige Teilhabeberatung)
Vorstellung der EUTB und welche Unterstützung 
man als Hörgeschädigter von der EUTB erhalten 
kann.

15.05.2021: 
Online-Meeting 
„11. Mitteldeutsches CI-Symposium”
Bedeutung von Musik der CI-Rehabilitation, feh-
lende Teilhabe trotz CI, Selbstwirksamkeit

17.05.2021: 
Online-Seminar der Fa. AB
Sabine Guderitz und Timo Böld erklärten die 
Funktionsweise der AB Elektroden sowie die 
Sound Recover Einstellung bei der Anpass-Soft-
ware für CI.

18.05.2021: 
Online-Meeting mit Arnold Erdsiek 
Arnold Erdsiek stellte auf humorvolle Weise sich 
selbst, seine Hörbiografie und seinen Lebens-
weg vor.

05.06.2021: 
Wiederholung des Meetings der Firma MED-EL 
vom 24.04.2021, da dies von sehr vielen techni-
schen Problemen begleitet war.

12.06.2021: 
Technikworkshop in Stuttgart
Ottmar Braschler und Florian Gilbert zeigten uns 
„live” die Roger-Produkte sowie die Neuheiten 
der Roger-Familie. Christine Blank-Jost stellte in 
einem Vortrag die EUTB vor.

23.06.2021: 
Online-Seminar der Fa. Humantechnik
René Dakowski berichtete über die Produkte der 
Firma Humantechnik und deren Handhabung.
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01.07.2021: 
Online-Meeting mit der B-A-G Selbsthilfegruppe
(Die Bundesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe von 
Menschen mit Behinderung, chronischer Erkran-
kung und ihren Angehörigen e. V. (BAG SELBST-
HILFE) ist die Vereinigung der Selbsthilfeverbände 
behinderter und chronisch kranker Menschen und 
ihrer Angehörigen in Deutschland.)
Thema: Soziale Medien, Datenschutz und Öffent-
lichkeitsarbeit, was will die Selbsthilfegruppe 
erreichen.

09.07.2021: 
Online-Seminar der Fa. AB
Produktvorstellungen: Roger ON und Neckloop

22.07.2021: 
DCIG-SHG-LeiterInnen-Treff online 
Christiane Dehne moderierte zum Thema Erfah-
rungsaustausch und Spannungsfeld sowie Er-
wartungen in der Gruppe.

24.07.2021: 
Erstes Treffen der SHG nach der Coronapause
Erfahrungsaustausch und Spaziergang rund um 
Emmendingen.

11.09.2021: 
Mitgliederversammlung CIV-BaWü in Heilbronn
Coronakonform konnte die Mitgliederversamm-
lung mit 42 Besuchern stattfinden.
Zunächst führte Dr. Heike Argstätter ins Reich 
der Musiktherapie nach CI-Implantation ein. Da-
nach fand die ordentliche Mitgliederversamm-
lung mit Änderung der Satzung sowie Neuwahl 
des Vorstands statt.

Abmarsch – bei schönstem Wetter
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09.10.2021: 
Treffen der SHG Freiburg im ICF 
Hurra, unsere SHG darf sich 
erstmals seit Beginn der 
Coronapandemie wieder im 
ICF treffen! Themen: Hör- 
und Sprachtherapie, Infos 
vom CIV-BaWü, Brainstor-
ming innerhalb der Gruppe, 
welche Themen für die Mit-
glieder vorbereitet werden 
sollen.

23.10.2021: 
Treffen mit dem Landesver-
band der Schwerhörigen 
und Ertaubten in Stuttgart
Erfahrungsaustausch im 
Arbeitskreis „Barrierefrei im Ländle” im David-
Wengert-Haus in Stuttgart

28.10.–29.10.2021: 
Fachtagung DCIG in Hamburg
Thema: „Mit dem CI durchs Leben”; von der Ge-
burt über den Spracherwerb, die Schulzeit, die 
Ausbildung/Studium, das Berufsleben und den 
Ruhestand.

31.10.2021: 
Mitgliederversammlung der DCIG

26.11.2021: 
Individuelles Üben mit SHG-Mitgliedern für die 
1. Zoom-Veranstaltung am 27.11.2021

27.11.2021: 
Erstes Zoom-Meeting der SHG Freiburg
Vorstellungsrunde der Teilnehmer, Berichterstat-
tung über die Fachtagung Hamburg und DCIG-
Mitgliederversammlung, Abstimmung über 
weitere Zoom-Treffen. Ergebnis: Jeden 3. Don-
nerstag um 18.30 Uhr findet jetzt ein Zoom-Tref-
fen der SHG Freiburg statt.

16.12.2021: 
Zweites Zoom-Treffen der SHG
Virtuelle Weihnachtsfeier sowie reger Austausch 
unter den SHG-Mitgliedern.

Nicole Ketterer  •

Gesprächsrunde im großen Kreis


